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TOP: Ausbau der Straße "Auf der Hütte" in Bödefeld 

- Beschlussfassung über das Bauprogramm 

  

 Produktgruppe: 54.01 Öffentliche Verkehrsflächen und -anlagen 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Bezirksausschuss Bödefeld stimmt dem vorgeschlagenen Ausbauprogramm zu. 
 
2. Sachverhalt und Begründung: 
 
Die Straße "Auf der Hütte" in Bödefeld befindet sich in einem Zustand, der eine grundlegende 
Erneuerung im Vollausbau erforderlich macht. Großflächige Netzrisse, Aufbrüche und Ver-
formungen im Fahrbahnbelag zeigen, dass die Substanz des Straßenkörpers verbraucht ist 
und den heutigen Anforderungen nicht mehr genügt. Der Ausbau beginnt im Einmündungsbe-
reich „Hunaustraße“ und erstreckt sich über den gesamten Bereich bis zum Ende der Be-
bauung (siehe beigefügter Lageplan). 
 
Es ist vorgesehen, den schadhaften Oberbau komplett aufzunehmen und mit Frostschutz-
material, Asphalttrag- und -deckschicht neu aufzubauen. Als Randeinfassung der Fahrbahn 
dient auf der tiefer liegenden Seite eine dreizeilige Rinne aus Betonformsteinen sowie auf der 
gegenüberliegenden Seite ein einzeiliger Pflasterstreifen mit daran angrenzendem Bordstein 
(Rundbordstein) als Fahrbahnbegrenzung. 
 
Die Planung sieht eine durchgehende Mindestfahrbahnbreite von 4,25 m vor.  
 
Parallel Baumaßnahme wird ebenfalls die Wasserleitung auf ganzer Länge mit erneuert.  
 
Im Zuge des Straßenausbaus wird seitens des Ruhrverbandes der Regenwasserkanal auf 
ganzer Länge (ca. 130 m) erneuert. Ebenfalls wird ein rund 90 m langer Abschnitt des  
Schmutzwasserkanals gebaut. 
 
Die Baumaßnahme ist im Sinne des Kommunalabgabengesetzes beitragspflichtig.  
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Die Anlieger wurden sowohl schriftlich als auch im Rahmen einer Anliegerversammlung am 
11.09.2019 über den anstehenden Straßenausbau informiert. 
 


